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I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 405879-2016 - Competition
Germany-Berlin: Construction work for university buildings
OJ S 223/2016 18/11/2016
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt
Postal address: Fehrbelliner Platz 2
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 10707
Country: Germany
Contact person: V M 1
E-mail: vergabe-hochbau@senstadtum.berlin.de
Telephone: +49 30901393936
Fax: +49 30901393931

:Internet address(es)
Main address: https://my.vergabeplattform.berlin.de
Address of the buyer profile: https://my.vergabeplattform.berlin.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2
/tenderId/80280
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://my.
vergabeplattform.berlin.de
Additional information can be obtained from another address:
Official name: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt
Postal address: Württembergische Straße 6
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 10707
Country: Germany
Contact person: V M 1-9
E-mail: vergabe-hochbau@senstadtum.berlin.de
Telephone: +49 30901393166

:Internet address(es)
Main address: http://www.vergabeplattform.berlin.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
Economic and financial affairs

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/405879-2016
mailto:vergabe-hochbau@senstadtum.berlin.de?subject=TED
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/80280
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/2/tenderId/80280
https://my.vergabeplattform.berlin.de
https://my.vergabeplattform.berlin.de
mailto:vergabe-hochbau@senstadtum.berlin.de?subject=TED
http://www.vergabeplattform.berlin.de
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II.2.4.

II.2.3.

II.2.2.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
MSR – Gebäudeautomation incl. Wartung, Vergabe-Nr. H 105-16 Pe, Projekt: HU IRIS, 
Umbau und Erweiterung für Forschungsbau Hybridsysteme.
Reference number: H 105-16 Pe

Main CPV code
45214400 Construction work for university buildings

Type of contract
Works

Short description
Hinweise zur Bestandsanlage: In den Gebäuden der Humboldt-Universität Berlin Adlershof 
wird im Bereich der Gebäudeautomation das Fabrikat Andover verwendet. Sämtliche 
Zustandsinformationen und Nutzereingriffe sind hierbei über die Gebäudeleittechnik des 
Systems realisiert. Auf der Automationsebene werden durchgängig DDC-Komponenten des 
Systems Andover verwendet. Zum Leistungsumfang gehört die vollwertige Datenintegration 
des zu errichtenden Gebäudeautomationssystems in die bestehende Managementebene. Die 
Aufschaltung auf das Bestandsystem Andover ist mit dem fabrikatsneutralen BACnet 
Protokollstandard nach ISO 16484-5 möglich.
Leistungsumfang und weitere Hinweise: siehe II.2.4).

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
38570000 Regulating and controlling instruments and apparatus, 45214600 Construction work 

, , for research buildings 45311100 Electrical wiring work 45315700 Switching station 
installation work

Place of performance
NUTS code: DE300 Berlin
Main site or place of performance: Zum Großen Windkanal 2/6, 12489 Berlin.

Description of the procurement
Bestand:
589 St physikalische Datenpunkte;
113 St kommunikative Datenpunkte;
5 St zentrale Informationsschwerpunkte;
30 St Zähler (M-Bus);
85 St motorische Brandschutzklappen;
2 St RLT-Anlagen;
1 St Fernwärmeübergabestation (autark);
1 St Fernkälteübergabestation (autark, Haus 1);
5 St Heizkreise;
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2 St Einzelraumregelungen (Besprechungsräume);
15 000 m Kabel und Leitungen;
150 m Trassen (innerhalb Technikbereiche).
Der Bestandsbau unterliegt einer Büronutzung. Hier sind in den Etagen Besprechungsräume 
untergebracht. Ferner befindet sich die zentrale Technik im 3.OG, für die raumlufttechnischen 
Anlagen, und im UG, für die Wärmeversorgung mittels Wärmeübergabestation (autark) und 
Heizkreisverteiler.
Neubau:
1 967 St physikalische Datenpunkte;
494 St kommunikative Datenpunkte;
6 St zentrale Informationsschwerpunkte, incl. Schaltschrank für FFU's;
16 St dezentrale Informationsschwerpunkte (verteilt auf den Ebenen);
10 St Zähler (M-Bus);
30 St motorische Brandschutzklappen;
3 St RLT-Anlagen;
5 St Entrauchungsanlagen;
7 St Kältekreise;
54 St Einzelraumregelungen (Seminarräume, Foyer, autarke Laborregler aufgeschaltet auf 
dezentrale Informationsschwerpunkte);
55 000 m Kabel und Leitungen;
900 m Trassen (innerhalb und außerhalb Technikbereiche).
Der Neubau unterliegt einer Labornutzung. Hier sind in den Etagen UG-2.OG Laborräume, im 
EG der Reinraumbereich, das Foyer und die Seminarräume untergebracht. Die im Neubau 
untergebrachten Laborbereiche werden mittels Laborregelsystem umgesetzt (autark, 
Lieferumfang RLT). Ferner befindet sich die zentrale Technik im 2.OG, für die 
raumlufttechnischen Anlagen und Kälteversorgung mittels Kältekreisverteiler. Aufgrund der 
räumlichen Anordnung der Nutzungseinheiten im Neubau bedarf es einer maschinellen 
Entrauchung und somit auch Nachströmung. Alle Entrauchungsventilatoren befinden sich auf 
dem Dach der Technikzentrale (2.OG).
Angabe zu den Einzelfristen – siehe auch Vergabeunterlagen, Formular V 214.HF:
Ausführungsfristen: (vsl. = voraussichtlich, AT = Arbeitstage)
W+M-Planung:
— nach Aufforderung (vsl. 04/17) innerhalb von gesamt 40AT.
Neubau:
— Leerrohrinstallation EG Foyer: nach Aufforderung (vsl. 07/17) innerhalb von gesamt 15AT;
— Rohinstallation 2.OG+1.OG: nach Aufforderung (vsl. 10/17) innerhalb von gesamt 40AT;
— Rohinstallation EG+UG: nach Aufforderung (vsl. 02/18) innerhalb von gesamt 40AT;
— Fertiginstallation 2.OG+1.OG: nach Aufforderung (vsl. 05/18) innerhalb von gesamt 20AT;
— Fertiginstallation EG+UG: nach Aufforderung (vsl. 06/18) innerhalb von gesamt 20AT.
Bestand:
— Rohinstallation 3.OG+2.OG+1.OG: nach Aufforderung (vsl. 04/18) innerhalb von gesamt 
20AT;
— Rohinstallation EG+UG: nach Aufforderung (vsl. 12/17) innerhalb von gesamt 40AT;
— Fertiginstallation 3.OG+2.OG+1.OG: nach Aufforderung (vsl. 06/18) innerhalb von gesamt 
15AT;
— Fertiginstallation EG+UG: nach Aufforderung (vsl. 08/18) innerhalb von gesamt 15AT.
Inbetriebnahmen TGA gesamt:
— Funktionsprüfung und Einregulierung: nach Aufforderung (vsl. 08/18) innerhalb von gesamt 
50AT;
— Inbetriebnahme: nach Aufforderung (vsl. 10/18) innerhalb von gesamt 30AT;
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III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

— Abnahmen und Mängelbeseitigung: nach Aufforderung (vsl. 12/18) innerhalb von gesamt 
20AT.
Inbetriebnahmen Labortechnik:
— Inbetriebnahme Labor mit TGA: nach Aufforderung (vsl. 12/18) innerhalb von gesamt 15AT;
— Probebetrieb TGA-Fahren im Verbund (Neubau): nach Aufforderung (vsl. 01/19) innerhalb 
von gesamt 25AT.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 10/04/2017 End: 26/02/2019
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
III.1.1.1) Der Nachweis umfasst:
— die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder die Handwerksrolle des Sitzes 
oder Wohnsitzes.
III.1.1.2) Nachweisführung zur Eignung:
Die Eignung kann durch Eintragung im Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) oder 
in die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachgewiesen oder durch Eigenerklärung gem. Formblatt V 124.
H F (Eigenerklärung zur Eignung) vorläufig nachgewiesen werden. Das Formblatt V 124.H F 
(Eigenerklärung zur Eignung) wird den Vergabeunterlagen beigefügt und ist unter 

 abrufbar.https://senstadtfms.stadt-berlin.de/intelliform/forms/eabau/berlin/v_124hf/index
Die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) kann als vorläufiger Nachweis zur Eignung 
eingereichtwerden.
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten oder nicht im ULV eingetragenen 
Unternehmens in dieengere Wahl, sind die im Formblatt V 124.H F angegebenen 
Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Gelangt das 
Angebot eines präqualifizierten oder im ULV eingetragenen Unternehmens in die engere 
Wahl, hat das Unternehmen zusätzlich die auf Seite 1 des Formblattes V 124.HF 

https://senstadtfms.stadt-berlin.de/intelliform/forms/eabau/berlin/v_124hf/index
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IV.1.

III.1.3.

III.1.2.

angegebenen konkret auftragsbezogenen Bescheinigungen zum Umsatz und zu den 
Referenzen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen, soweit die Prüfung 
der Vergabestelle ergibt, dass die im Präqualifikationsverzeichnis oder im ULV hinterlegten 
Unterlagen die beschriebenen Anforderungen qualitativ und/oder quantitativ nicht oder nicht 
ausreichend belegen. Durch ausländische Unternehmen sind gleichwertige Bescheinigungen 
vorzulegen.
Stützt sich ein Bewerber / Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen, ist 
die jeweiligeNummer im ULV oder im Präqualifikationsverzeichnis oder sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt V 124.H F oder der EEE auch für diese anderen 
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen.Werden die Kapazitäten anderer Unternehmen 
gemäß § 6d EU Absatz 1 VOB/A in Anspruch genommen,so muss gemäß § 6d EU Absatz 3 
VOB/A die Nachweisführung entsprechend der in den Punkten III.1.1.1), III.1.2.1), III.1.3.1) 
und VI.3.1) geforderten Nachweise auch für diese Unternehmen erfolgen.
Gemäß § 6d EU Absatz 1 Satz 5 VOB/A hat der Bieter die Möglichkeit, andere Unternehmen, 
deren Kapazitäten der Bieter in Anspruch genommen hat, einmal zu ersetzten, wenn dieses 
Unternehmen einschlägige Eignungsanforderung nicht erfüllt oder bei dem Ausschlussgründe 
gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 5VOB/A vorliegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
III.1.2.1) Der Nachweis umfasst:
— eine Erklärung über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Gibt der Bieter in seinem 
eingereichten Angebot eine Erklärung ab, dass er im Falle der Auftragserteilung eine Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft bilden wird, ist sicherzustellen, dass alle Mitglieder der Bieter-
/Arbeitsgemeinschaft gesamtschuldnerisch haften und ein bevollmächtigter Vertreter bestimmt 
wird.
III.1.2.2) Nachweisführung zur Eignung:
siehe Pkt. III.1.1.2).

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
III.1.3.1) Der Nachweis umfasst:
— Angaben über die Ausführung von Leistungen in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die 
wichtigsten Bauleistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das 
Ergebnis beizufügen sind.
— Angaben über die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal;
— Angabe, welche Teile des Auftrags unter Umständen an andere Unternehmen vergeben 
werden sollen.
III.1.3.2) Nachweisführung zur Eignung:
siehe Pkt. III.1.1.2).

Section IV: Procedure

Description
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VI.3.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1. Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2015/S 189-342020

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 26/01/2017 11:30Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 27/03/2017

Conditions for opening of tenders
Date: 26/01/2017 11:30Local time: 
Place: 
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt, Württembergische Straße 6, 10707 Berlin.
Information about authorised persons and opening procedure: Bei der Öffnung und Verlesung 
der Angebote sind nur Vertreter des Auftraggebers zulässig (keine öffentliche Verlesung).

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
VI.3.1) Es werden folgende Erklärungen für das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
gemäß § 6e EU VOB/A verlangt:
— dass keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit des Bieters in 
Frage stellt,
— dass das Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, bzw. ob ein Insolvenzverfahren über das 
Vermögen des Unternehmens oder ein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet 
worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich 
das Unternehmen im Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat. Es 
wird gemäß § 6e EU VOB/A der Nachweis verlangt, dass das Unternehmen seinen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
nachgekommen ist.
VI.3.2) Nachweisführung zur Eignung:
siehe Pkt. III.1.1.2).
VI.3.3) Sonstiges:

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/342020-2015
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VI.4.1.

VI.4.

Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister beim Bundesamt für Justiz anfordern. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Auftraggeber wird für 
den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine eventuelle Eintragung des Bieters im 
Korruptionsregister des Landes Berlin abfragen. Der Auftraggeber wird auf der Grundlage der 
EU-Sanktionsverordnungen zur Bekämpfung des Terrorismus und zur Durchsetzung von 
Embargos (EG) Nr. 881/2002 vom 27. Mai 2002, 753/2011 vom 1. August 2011 sowie 2580
/2001 vom 27. Dezember 2001 eine Abfrage in den Finanz-Sanktionslisten (www.finanz-

) veranlassen.Sanktionsliste.de/fisalis/jsp/index.jsf
VI.3.4) Bedingungen für den Erhalt von Ausschreibungs- und ergänzenden Unterlagen:
Die Bewerbung und der Erhalt der Vergabeunterlagen sind über die Vergabeplattform des 
Landes Berlin unter  möglich. Die Vergabeunterlagen werden gemäß § www.vergabe.berlin.de
12a EU Absatz 1 VOB/A ab dem Tag der Veröffentlichung einer Auftragsbekanntmachung 
oder dem Tag der Aufforderung zur Interessensbestätigung unentgeltlich und vollständig als 
PDF-Dokumente auf den Plattformen angeboten.
Die Einreichung/Abgabe der Angebote kann wahlweise elektronisch in Textform oder 
elektronisch mit qualifizierter/fortgeschrittener Signatur erfolgen. Für den Erhalt der 
elektronischen bearbeitbaren Vergabeunterlagen ist eine einmalige, kostenlose Registrierung 
auf der Internetseite http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-

 notwendig, wenn der Bewerber nichtbereits registriert ist. Nach der erfolgreichen firma/
Registrierung kann mit dem selbstvergebenen Benutzer-Login die sofortige Nutzung der 
Funktionen wie der Download der Unterlagen und die Einstellung elektronischer Angebote 
erfolgen.
Achtung: Die Angebotsabgabe zu dieser Ausschreibung ist nur in elektronischer Form zulässig.
Schriftlich eingereichte Angebote werden ausgeschlossen.
Bitte beachten Sie, dass alle Bewerber/Bieter eigenverantwortlich die weitere Entwicklung zum 
Verfahren wie z. B. die Ergänzung oder Änderung der Vergabeunterlagen und die Einstellung 
von beantworteten Bieterfragen durch selbstständige Einsicht verfolgen müssen.
Einzusehen unter: http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen
/bekanntmachungen/
Die Frist für rechtzeitig beantragte Auskünfte über die Vergabeunterlagen gemäß § 12a EU 
Absatz 3 VOB/A endet am 18.1.2016 / 8:00 Uhr. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
Bieterfragen im Zeitraum vom 22.12.-30.12.2016 nicht beantwortet werden können. Bitte 
stellen Sie Fragen in diesem Zeitraum nur über die Vergabeplattform Berlin ein. Diese werden 
ab dem 2.1.2017 bearbeitet.
Gemäß Frauenförderverordnung (FFV) müssen die Bieter sowie Bewerber eine 
entsprechende Erklärung abgeben, die den Angebotsunterlagen beigefügt ist. Angebote, die 
keine oder unvollständige Erklärungen gemäß § 1 Abs. 2 FFV enthalten, werden nicht 
berücksichtigt.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Postal address: Martin-Luther-Str.105
Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senwtf.berlin.de
Telephone: +49 3090138316

http://www.finanz-Sanktionsliste.de/fisalis/jsp/index.jsf
http://www.finanz-Sanktionsliste.de/fisalis/jsp/index.jsf
http://www.vergabe.berlin.de
http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-firma/
http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/registrierung-firma/
http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
http://www.berlin.de/vergabeplattform/veroeffentlichungen/bekanntmachungen/
mailto:vergabekammer@senwtf.berlin.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

Fax: +49 3090137613
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie
/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung oder in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße 
gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis 
gegenüber dem Auftraggeber zu rügen.
Ein Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)).
Die o.a. Fristen gelten nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist.
Setzt sich ein Auftraggeber über die Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, 
indem er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer des Landes Berlin
Postal address: Martin-Luther-Str.105
Town: Berlin
Postal code: 10825
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@senwtf.berlin.de
Telephone: +49 3090138498
Fax: +49 3090137613
Internet address: https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie
/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

Date of dispatch of this notice
15/11/2016

https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
mailto:vergabekammer@senwtf.berlin.de?subject=TED
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft-und-technologie/wirtschaftsrecht/vergabekammer/

